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Vor der Versammlung findet der Gottesdienst «einfach ruhig» mit Abendmahl um 9.40 Uhr statt. 
Kinderhüeti während des Gottesdienstes und der Kirchbürgerversammlung im Kirchgemeinde-
haus Haldenbüel.

Evangelische Kirchenvorsteherschaft

Beachten Sie bitte: 

�Fehlende Stimmausweise, Stimmunterlagen 
und Amtsberichte können im Sekretariat, 
Hochstrasse 4a, 9200 Gossau, angefordert 
werden. 
071 577 09 40 oder  
sekretariat.gossau@ref-gossau.ch.

Einladung
zur ordentlichen Kirchbürgerversammlung 
der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde 
Gossau-Andwil

Sonntag, 27. März 2022, 10.45 Uhr 
Kirche Haldenbüel 
Hochstr. 2, 9200 Gossau

»
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Jahresbericht Präsidium»
Herbert Weber

Wir sind … Gemeinschaft 
Wie erleben Sie diesen 
Slogan? Stimmt der 
Claim in Ihrer 
Wahrnehmung mit der 
Evangelisch-reformier-
ten Kirchgemeinde 
Gossau-Andwil 
überein? Dies wollten 
wir auch von den 
Teilnehmenden einer 
Umfrage wissen. Die 
Übereinstimmung 
wurde mit fast 70%  
von den Befragten 
bejaht, was uns sehr 
freute. Als Präsident 

der Kirchenvorsteherschaft erlebe ich die 
Gemeinschaft wie folgt:

•  lebendig und vielfältig
•  unkompliziert und zielstrebig
•  herzlich und offen
•  spontan, aber nicht verletzend

Persönlich erlebe ich die Gemeinschaft im 
gemeinsamen Abendmahl am intensivsten. 
Wenn der Traubensaft von Person zu Person 
verteilt wird, dann bekommt der Augenblick 
des Austausches eine spirituelle Tiefe. Ganz 
im Sinne von Matthäus 18, Vers 20 «Wo zwei 
oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen.» Das 
Teilen des Abendmahls ist für mich die 
tiefgründigste Form von «Wir sind … Gemein-
schaft», da in diesem Teilen die Grundlage 
unseres christlichen Handelns und Tuns 
enthalten ist.

Dankbarkeit
Im Jahre 2021 haben rund 200 freiwillige 
Helfer*innen, eine engagierte Kirchenvor
steherschaft und bestens ausgebildete Mit-
arbeitende die Gemeinschaft weiterentwickelt 
und die kirchlichen, sozialen, lernenden und 
administrativen Kernaufgaben bestens erfüllt. 
Es sei an dieser Stelle allen Kollegen*innen 
ganz herzlich gedankt.

Mit der Kündigung von Pfarrer Klaus Fischer 
wurde anfangs Januar eine Pfarrwahlkommis-
sion ins Leben gerufen und Ende Juni konnte 
mit Pfarrer Hannes Witzig-Brändli eine 
Anstellung vereinbart werden. Der Kommis-
sion sei herzlich für die konstruktive Arbeit 
gedankt und Pfarrer Hannes Witzig-Brändli an 
dieser Stelle herzlich begrüsst.

Weiteres C-Jahr
Auch im abgelaufenen Jahr sind Massnahmen 
rund um die Covid-19 Pandemie getroffen 
worden. Erwähnt wird die Pandemie, um Ihnen 
für das Verständnis von sehr einschneidenden 
Massnahmen «Danke» zu sagen. Konfirmatio-
nen mit maximal fünf Konfirmanden*innen 
schränkt die Festlichkeit massiv ein. Trotzdem 
haben die betroffenen Familien sehr gute 
Rückmeldungen gegeben, was das Team sehr 
freute. Die ständig ändernde Rechtslage hat die 
Entscheidungsträger gefordert und hoffentlich 
haben die harten Massnahmen einigermassen 
Sinn gemacht. An die Limite wollte niemand 
gehen, und die Gottesdienste, die Abdankungen, 
die Taufen und die Hochzeiten konnten im 
Vergleich zum Frühjahr 2020 zum Glück in 
einer würdigen Atmosphäre stattfinden.
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Label Gottesdienste
Die sechs Gottesdienstformen sind beliebt 
und zeigen klare Strukturen. Auch im Jahre 
2021 wurden wegen der gesetzlichen 
Einschränkungen noch nicht alle Facetten im 
vollen Umfang zelebriert, aber die Verantwort-
lichen schärfen die Profile ständig weiter. Mit 
diesen Labels eröffnet sich eine echte Chance 
für eine Erneuerung in unserer Kirche. Die 
«KraftBar», unter Mitwirkung von Laien und 
mit der Umsetzung von eigenen Ideen oder 
ein «PoP uP!» Gottesdienst kommen frisch 
daher. In diesem Format bilden moderne 
Popmusik, alltagsbezogene Predigten und ein 
Input in moderner Form den liturgischen 
Rahmen. Persönlich gefallen mir die Intros 
immer wieder und ich bin überrascht über die 
Vielfalt. «Kultur&Bibel» zeigt auf eine neue Art 
die Verbindung zwischen der Bibel und 
unserem kulturellen Alltag. 

Aber das Wichtigste am Schluss: «Geben Sie 
uns Feedbacks». Die Verantwortlichen freuen 
sich auf die Gespräche mit Ihnen. Selbst
verständlich würden wir gerne auch Ihre 
theologischen Fragen aufnehmen und  
in unsere Überlegungen einfliessen lassen. 
Denn auch hier gilt «Wir sind … Gemeinschaft 
auf dem christlichen Wege.»

www.sbistro.ch
Auch im 2021 zeigt das Bistro sehr positive 
Entwicklungen. Einerseits wird das Mittag
essen von Mittwoch bis Freitag von vielen 
Besuchern geschätzt und andererseits zeigen 
auch die Vermietungen in eine gute Richtung. 

Das Bistro soll ein niederschwelliges Angebot 
sein. Dank Monika Pircher, Nelli Bürki, Brigitte 
Poltera, Rita Harder, Sonja Bruhin und 
Michaela Solterbeck kann die Gastgeberin 
Annette Joss einen persönlichen und 
professionellen Service gestalten. Dem ganzen 
Team sei ein Sonderapplaus ausgesprochen. 

Auflösung ERG (Ethik, Religionen und 
Gemeinschaft) Kirche per August 2021
Nachdem die Kantonsregierung im November 
2020 beschlossen hat, das Fach ERG Kirche 
neu durch die öffentlichen Lehrpersonen 
erteilen zu lassen, wurde auf einen Tag die 
lang bewährte Zusammenarbeit gekündigt. 
Ein Schock für alle und in vielen Einzelgesprä-
chen konnten individuelle Lösungen im ersten 
Semester 2021 gefunden werden. Leider 
konnten nicht alle Wünsche erfüllt werden, 
aber die akzeptierten Pensen-Reduktionen 
wurden mit grossem Verständnis von den 
Lehrpersonen getragen. Den Fachlehr
personen Religion muss ein spezielles Lob für 
das professionelle Verhalten ausgesprochen 
werden.
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Konfweg 7 - 9
Rechtzeitig auf den Schulstart konnte der 
Konfweg 7, 8 und 9 aufgegleist werden. Neu 
am Konzept ist die Gemeinschaft über 
mehrere Jahrgänge. Es stehen Module im 
Vordergrund und die Einhaltung der Vorgaben 
für eine Konfirmation wird mit der Software 
«Pfefferstern» sichergestellt. Dieses Programm 
ist webbasiert, kann mit Natel, Laptop oder 
Desktop angesprochen werden und dient als 
Kommunikationsmittel mit sämtlichen 
Dialoggruppen. 

IT-Microsoft 365
Per Ende Oktober wurde die IT-Architektur auf 
den neuesten Stand gebracht. Nun sind auch 
die Daten in einer Cloud-Lösung, können 
gemeinsam genutzt werden und haben ein 
einheitliches Ablagesystem. Ebenso wurden 
die E-Mail-Adressen auf ref-gossau umgestellt 
und die Mailabsender auf das Corporate 
Design des Kommunikationskonzeptes 
abgestimmt. Der grösste Nutzen ist aber die 
Auslagerung der Daten, sodass die Verfüg-
barkeit, Datensicherheit und Robustheit 
massiv verbessert werden konnten.

Briefliche Abstimmung 26. März 2021
Die geplante Kirchbürgerversammlung vom 
28. März 2021 musste infolge Covid-19 
Auflagen abgesagt werden. Eine briefliche 
Abstimmung über die Rechnung 2020 inkl. 
Überschussverwendung, das Budget 2021, den 
GPK Bericht wurde am 26. März vorge
nommen. Es zeigte sich wie schon im Vorjahr 
eine sehr erfreuliche Stimmbeteiligung von 17%, 
und alle Geschäfte wurden mit über 95% 
Ja-Stimmen angenommen. Unter ref-gossau.ch/
amtsbericht sind die Details der Abstimmung 
einsehbar.

Ressort Jugend
Im August 2020 hat Brigitte Süess ihre Aus
bildung als Fachfrau Betreuung gestartet und 
wird diese planmässig Mitte 2022 abschliessen. 

Trotz Schwangerschaft von Sarah Rieser 
konnten die Erlebnisprogramme, die offene 
Jugendarbeit dank sehr flexiblen Einsätzen von 
Chiara Walser sichergestellt werden. Chiara, 
für deinen spontanen Einsatz danke ich dir 
herzlich. Besonderen Dank gebührt auch 
Brigitte Süess, welche nicht nur ihre Aus
bildung vorangetrieben, sondern auch viele 
Überstunden geleistet hat. Wir konnten dank 
diesem ausserordentlichen Effort des Teams 
die Wünsche der jungen Menschen erfüllen.

Personelles 

10 Jahre Pfarrerin Friederike 
Herbrechtsmeier und Studienurlaub 22

Herzliche Gratulation 
zum 10-jährigen 
Jubiläum dürfen wir an 
Pfarrerin Friederike 
Herbrechtsmeier 
aussprechen. Ihre 
Schaffenskraft hat die 
Angebote im Ressort 
Familien und Kind auf 
den heutigen Stand 
gebracht, wofür wir ihr 

ganz besonders danken. Nach zehn Jahren in 
diesem Bereich tätig, zieht es sie in Richtung 
Altersarbeit und wir sind froh, Friederike 
weiterhin in unseren Reihen behalten zu 
können. So richtig loslegen wird sie aber erst, 
nachdem sie den Studienurlaub im Jahre 
2022 in verschiedenen Etappen absolviert 
haben wird. Während ihrer Abwesenheit hat 
sie bereits mit Pfarrerin Margrit Lüscher, 
welche lange in der Kirchgemeinde Goldach 
tätig war und Pfarrer Christhard Birkner, der 
vor seiner Pensionierung in einem Einzel-
pfarramt wirkte, Stellvertretungen gefunden.

Personalaustritte
Die Kündigung von Pfarrer Klaus Fischer 
nach rund 9 ½ Jahren wurde vom ganzen 
Team mit grossem Bedauern entgegen

ref-gossau.ch
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genommen. Die 
Kirchgemeinde hat 
mit ihm einen Freund, 
einen umsichtigen, 
sensiblen und kon
struktiven Kollegen 
verloren. Seine Arbeit 
wurde von den Heim-
bewohnern, den 
Gottesdienst

besuchenden und auch von den katholischen 
Amtskolleg*innen sehr geschätzt. Diese 
Wertschätzung ihm gegenüber zeigte auch 
die hohe Teilnahme an seiner offiziellen 
Verabschiedung am 3. Juli im Gemeinschafts-
haus Witenwis. Er wird uns bis Ende Schul-
jahr 2022 in einem reduzierten Pensum in 
der Maitlisek unterstützen, was wir sehr 
schätzen. An dieser Stelle wünschen wir ihm 
beruflich in der Umsetzung seiner Projekt-
stelle bei der Kantonalkirche und in seiner 
Funktion als Geschäftsführer des Religions-
pädagogischen Fachgremiums der Deutsch-
schweizerischen Kirchenkonferenz viel Erfolg 
und Gottes Segen. Persönlich wünschen wir 
Klaus gute Gesundheit und bereichernde 
Begegnungen auf allen kirchlichen Ebenen.

Per Ende Schuljahr 
2021 hat Franziska 
Waldvogel nach neun 
Jahren eine frühzeitige 
Teilpensionierung 
gewünscht. Sie hat den 
Religionsunterricht 
über lange Zeit in 
Gossau mitgeprägt 
und hat schon anfangs 
der 90-er Jahre in 

unserer Gemeinde Unterricht erteilt. Wir 
danken dir herzlich für deinen Einsatz und 
wünschen dir vor allem gute Gesundheit für 
die nächste Lebensphase.

Personaleintritt Religionsunterricht
Für den Religionsunterricht konnte in der 
Person von Daniel Wagner, Jahrgang 1959, 

eine erfahrene 
Persönlichkeit für den 
Unterricht an der 
Oberstufe sowie für 
den Einsatz des 
Konfwegs 7 bis 9 
gefunden werden. 
Daniel Wagner hat als 
Jugendarbeiter nach 
seinem Abschluss als 
Diakon in der Kirch
gemeinde Rorschach 
vor rund 36 Jahren 

seine kirchliche Arbeit aufgenommen. Er 
bringt viel Praxiserfahrung ein. Neben seinen 
fachlichen Kompetenzen bereichert er mit 
seinem Humor und seinem brennenden 
Herzen für die Fragen der Jugendlichen 
seinen Unterricht. Wir freuen uns sehr, 
Daniel Wagner bei uns zu haben und 
wünschen ihm weiterhin frohes Wirken in 
unserer Gemeinschaft.

Personaleintritt Pfarrteam
Sobald die Kündigung von Pfarrer Klaus 
Fischer in der Kivo bekannt wurde, ist eine 
Pfarrwahlkommission mit Kivo Mitgliedern 
und einer Person aus der Kirchgemeinde 
einberufen worden. In zwei Rekrutierungs
phasen konnte Ende Juni nach neun Sitzungen 
eine Nachfolge bestimmt werden. Die 
Kirchenvorsteherschaft dankt der Pfarrwahl-
kommission. Die Kommission setzte sich aus 
dem Pfarrteam sowie Sabrina Spörri, Timon 
Spälti, Isabelle Contratto, Beatrice Angster, 
Karin Schmid und Herbert Weber zusammen.

Die Kirchenvorsteherschaft freut es ausser
ordentlich, Pfarrer Hannes Witzig-Brändli zur 
Wahl an der Kirchgemeindeversammlung 
vom 27. März 2022 vorschlagen zu können und 
bei einer Wahl seine Amtseinsetzung am  
15. Mai 2022 zu feiern. Pfarrer Hannes Witzig-
Brändli ist mit Verena verheiratet. Die beiden 
sind Eltern von Rahel (1 ½ Jahre alt). Aus 
seinem Lebenslauf sind folgende Angaben 
sehr spannend und können für die inter
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essierte Leserschaft ein Ausgangspunkt für 
ein Gespräch mit ihm sein:
• � zweijährige, universitäre Weiterbildung im 

Fach Altes Testament nach dem Studium
•  Vorstandsmitglied Think Tank Theology
• � 8 Monate Volontariat Kinderheim in 

Brasilien 
•  Lehre als Zimmermann
•  15 Jahre Cevi Erfahrungen
• � Spricht unter anderem portugiesisch und 

war
• � ca. 3 Jahre Serviceangestellter während der 

Ausbildungsphase

Selbstverständlich bringt er auch die fachlichen 
und sozialen Kompetenzen für das Pfarramt 
mit. Sein Schwerpunkt wird die «Familien und 
Kind Arbeit» bilden und wir sind überzeugt, mit 
Pfarrer Hannes Witzig-Brändli genau die 
passende Person gefunden zu haben, welche 
unser Pfarrteam gut ergänzen kann.

Austritte aus der Kirchenvorsteherschaft
Seit 1997 amtet Christian Sallenbach als 
Kassier in unserer Gemeinschaft. Mit anderen 
Worten war er für 25 Jahresabschlüsse und 
Budgets verantwortlich, nahm souverän die 
Rolle des Vizepräsidenten inne, war ein 
hartnäckiger Verhandler, erstellte diverse 
Protokolle, war Fahrer beim Kirchenbus, 
Mitglied der Kommunikationsgruppe und 
diente auch als Mesmer Assistenz. Er war der 
Mathematiker schlechthin und bemerkte 

blitzschnell, wenn die Datenlage unklar war, 
brachte seine Analyse sofort an die Verant-
wortlichen, und wir konnten immer Lösungen 
erarbeiten. Aber wenn es nur die Zahlen 
wären, die wir missen werden, dann wäre es ja 
noch kein Problem. Nein, mit Christian Sallen-
bach verlieren wir auch einen raschen Denker, 
einen humorvollen Kollegen und trotz seinen 
70 Lenzen einen «Spitzbuben». Charmant, 
grosszügig und interessiert an allen Fragen, 
ohne sich in den Vordergrund zu stellen, 
würden ihn sicher einige Kivos beschreiben. Er 
war nie verlegen um eine Antwort und es gab 
keine Sitzung, wo wir wegen ihm nicht lachen 
mussten. Der Dank der Kirchenvorsteherschaft 
und der Kirchgemeinde kann seiner Loyalität 
und seinem Einsatz nicht gerecht werden, 
sondern wir müssten ihm ein Denkmal setzen. 
Lieber Christian, im Namen von allen möchte 
ich dir für deinen unermüdlichen Einsatz ganz 
herzlich danken.

Hans Rechsteiner war 
16 Jahre in der Kirchen-
vorsteherschaft und 
hinterlässt den Gebäu-
depark in tadellosem 
Zustand. Er war selten 
der Mann der grossen 
Worte, aber der Spruch 
in der Kirche «Seid 
Täter des Wortes» hat 
er 100 Prozent umge-

setzt. Nicht nur für die kleineren Sanierungen 
können wir ihm einen grossen Dank aus
sprechen, sondern auch für die Gesamtleitung 
bei dem Um- und Erweiterungsbau des 
Gemeinschaftshauses Witenwis. Bei dieser 
grossen Investition von über CHF 3 Mio. 
wurden seine ganzen baulichen und führungs-
mässigen Qualitäten sichtbar. Wir danken 
Hans für seine angenehme Art und sein 
grosses Engagement.

Seit neun Jahren war Karin Schmid verant-
wortlich für das Ressort «Familien und Kind». 
Sie hat in dieser Zeit mit Pfarrerin Friederike 
Herbrechtsmeier und dem ganzen Team eine 
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bewundernswerte 
Arbeit geleistet. Wir 
konnten von ihrem 
grossen Organisations
talent profitieren, sie 
war immer aufgestellt 
und mit viel Engage-
ment nahm sie ihre 
Aufgaben wahr. Neben 
dem Ressort hat sie ihr 
breites Wissen auch 
dem Kommunikations

konzept und der Pfarrwahlkommissionen zur 
Verfügung gestellt. Ihren Rücktritt auf Ende 
der laufenden Amtsperiode im Juni 2022 
bedauern wir sehr und danken Karin für ihren 
grossen Einsatz. 

Wahlvorschläge für die 
Kirchenvorsteherschaft

Als Kassier konnte die 
Kivo schon im Frühling 
2021 mit Marcel 
Gähler einen ausge-
wiesenen Fachmann 
für diese Funktion 
finden. Marcel Gähler 
wurde 1970 geboren, 
ist in Gossau aufge-
wachsen und kann in 
seinem Curriculum 
Vitae Treuhänder mit 

eidg. Fachausweis sowie zugelassener Revi-
sionsexperte aufführen. Er ist Mitinhaber der 
ATIG AG Treuhand>Immobilien in Gossau, 
welche Dienstleistungen in den Bereichen 
Treuhand, Steuerberatung sowie Immobilien 
erbringt. Weiter ist er Inhaber der RTG 
Revisions- und Treuhandgesellschaft AG in 
Gossau, welche Wirtschaftsprüfungsfunktio-
nen ausübt. Nebst seinen beruflichen Qualifi-
kationen hat auch sein besonnenes Auftreten 
in der Kirchenvorsteherschaft seinen Wahl
vorschlag bekräftigt. Ergänzend sei erwähnt, 
dass er in den Jahren 2002 bis 2012 in der GPK 
Mitglied war. Die Kivo freut sich, Marcel Gähler 
als Kassier der Kirchgemeindeversammlung 

empfehlen zu können und danken ihm für die 
rasche Zusage und seine Bereitschaft, ein 
Schlüsselressort zu übernehmen.

Auch für die Funktion 
des Bauchefs konnte 
die Kivo mit Walter 
Bernhard, Jahrgang 
1972, Unternehmer, 
wohnhaft in Andwil, 
eine kompetente 
Person finden. Er führt 
die Bernhard Garten-
bau AG in Andwil und 
hat die Kivo mit seiner 

gewinnenden Art sofort überzeugen können. 
Auch Walti Bernhard können wir aus Über
zeugung der Kirchgemeindeversammlung zur 
Wahl empfehlen und danken ihm für die 
Bereitschaft, sich für unsere Kirchgemeinde 
zu engagieren.

Ressortverschiebungen in der 
Kirchenvorsteherschaft
Mit dem Austritt von Karin Schmid wird das 
Ressort Familien und Kind frei. Da die Arbeit 
im Ressort Religionsunterricht infolge Wegfalls 
von ERG Kirche weniger wird, hat sich Sabrina 
Spörri nach kurzer Überlegungsphase bereit 
erklärt, auch das Ressort Familien und Kind zu 
übernehmen. Sabrina Spörri ist als Primar
lehrerin, Schulleiterin und mit hohem Organi-
sationstalent prädestiniert, diese beiden 
Ressorts zusammenzuführen. In der Kivo 
mussten keine langen Diskussionen geführt 
werden und wir sind überzeugt, eine logische, 
synergiebringende Lösung gefunden zu haben. 
An dieser Stelle sei Sabrina ein grosser Dank 
für ihre Bereitschaft ausgesprochen. 

Rücktritt GPK
Herr Peter Lamprecht hat seinen Rücktritt per 
Ende Amtsperiode 2022 schon im Januar 2021 
bekannt gegeben. Wir danken ihm für seine 
langjährigen Dienste. In der Zeit vom Januar 
2003 bis Ende Juni 2022 haben wir ihn als 



zuverlässigen, kompe-
tenten, mit gesundem 
Augenmass ausgerüs-
teten Revisor kennen 
und schätzen gelernt. 
Für seine berufliche 
Zukunft wünschen wir 
ihm alles Gute und 
privat weiterhin gute 
Gesundheit.

Wahlvorschlag GPK
Die GPK konnte nach kurzer Suchphase mit 
Herrn Felix Koller einen neuen Revisor finden. 
Felix Koller ist als ehemaliger FDP-Orts

präsident und  als 
Inhaber der Baufirma 
Morscher bestens 
vernetzt. Ebenso hat er 
ein Dr. lic. oec. Lizenziat 
der HSG in seinem 
Lebenslauf aufgeführt 
und kann somit das 
bestehende Team mit 
seinen Fähigkeiten gut 
ergänzen. 

Rücktritt Synode
Die Kirchgemeinde Gossau-Andwil kann für 
den kirchlich parlamentarischen Betrieb 
(Synode) 7 Synodale entsenden, was wir sehr 
schätzen. Diese strategische Arbeit ist enorm 
wichtig und stellt die kirchlichen Weichen für 
die Zukunft. Leider mussten wir aus diesem 

Gremium mit Verena 
Bruderer, Susi Hälg 
und Erika Haltiner drei 
Rücktritte entgegen-
nehmen.

Verena Bruderer war 
von 2000 bis 2019 in 
der Kirchenvorsteher-
schaft im Ressort 
Unterricht tätig und 
seit 1998 in der Synode 

ein aktives Mitglied. Ihre Voten wurden sehr 
geschätzt, da sie immer dann das Wort ergriff, 
wenn sie kompetent auftreten konnte. Für 
deinen langjährigen kirchlichen Einsatz 
danken wir dir herzlich und wünschen dir 
alles Gute.

Susi Hälg war über 12 
Jahre Präsidentin der 
Kirchenvorsteher-
schaft und seit 2006 in 
der Synode tätig. 
Ebenso amtete sie als 
Präsidentin der Vor
synode des Bezirks  
St. Gallen. Deinem 
grossen Einsatz 
können wir nur 
Respekt zollen und 
danken dir für alles, 
was du für unsere 

Kirchgemeinde geleistet hast, ganz herzlich.

Erika Haltiner war für drei Jahre aktiv in der 
Synode tätig. Leider musste sie nach einem 
E-Bike-Unfall ihren Rücktritt einreichen, was 
wir bedauern. Liebe Erika, wir wünschen dir 
viel Geduld bei der Genesung und freuen uns, 
dich weiterhin als treue Kirchgängerin 
begrüssen zu können.

Wahlvorschlag Synode
Antje Voigt ist seit 
Jahren ein aktives 
Mitglied in der Kirch
gemeinde, singt im 
GoAndSing Chor und in 
der Singgruppe der 
KraftBar und leitet die 
Klangwiese im 
Gemeinschaftshaus 
Witenwis. Ebenso 
arbeitet sie ehrenamt-

lich für den Claro Laden in St. Gallen Bruggen.  
Eine gut vernetzte, kirchlich interessierte 
Person stellt sich für dieses Amt zur Verfügung, 
was die Kirchgemeinde sehr schätzen darf.

@ref.gossau
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Sonja Bruhin kennen 
alle Kirchgänger*innen 
und schätzen ihre 
ruhige Art sehr. Als 
vielseitig interessierte 
Person, langjährige 
Stellvertreterin im 
Mesmerdienst und 
aktiv als freiwillig 
Mitarbeitende ist sie 

nahe bei den Menschen und kann die 
parlamentarischen Vorlagen gut in einer 
Kirchgemeinde nach Nutzen und Erfolgs
aussichten beurteilen. 

Oliver Niebuhr,  
seit rund 5 Jahren in 
der Kirchgemeinde als 
Mesmer angestellt und 
aktiv im Mesmerver-
band, stellt sich für die 
Synode zur Verfügung. 
Er bildet sich zurzeit 
im kantonalen 
Theologiekurs weiter, 

kann sein breites Wissen, gepaart mit Alltags-
anforderungen, in die Meinungsbildung im 
Rahmen von Vorsynoden und Synoden mit 
Überzeugung einbringen.

Kommunikationskonzept

Mögen Sie sich noch an die Charmeoffensive 
Ende August erinnern? Die Plakatwerbungen, 
Flyers in alle Haushalte, die neue Beschriftung 
des Kirchenbus oder die Videoclips auf der 
Homepage, auf Facebook oder im YouTube 
Kanal? Eine intensive Imagekampagne hat 

sich kurz in Gossau präsentiert und was war 
der Erfolg?

Gerne zeigen wir Ihnen einige Rückmeldun-
gen. Diese stützen sich auf eine E-Mail-
Umfrage an 1'928 Empfänger*innen Ende 
September. Es handelt sich um Empfänger, 
welche in Arnegg, Andwil oder Gossau den 
Wohnsitz haben. Eine Einschränkung auf 
evangelisch-reformierte Kirchbürger*innen 
war nicht möglich, da die Kirchgemeinde 
zurzeit keine E-Mail-Adressen von ihren 
Mitgliedern hat. Die Rücklaufquote betrug 
9.7%, was sehr erfreulich war.

Erkennung des neuen Logos
Das neue Logo wurde von 35% der Befragten 
erkannt, was eine erfreuliche Trefferquote 
darstellt, wenn man bedenkt, dass die 
Lancierung eines neuen Logos Zeit braucht, 
bis es bei der Kirchbürgerschaft ankommt. 

Erkennung des Claims  
«Wir sind … Gemeinschaft»
Den ungefähren Claim haben rund 50% der 
antwortenden Personen erkannt. In dieser 
kurzen Zeit kann weder eine höhere Bekannt-
heit noch der exakte Wortlaut erwartet werden.

Diese Kenngrösse zeigt, dass der Claim zu 
unserer Kirchgemeinde passt und 
kommunikativ gut umgesetzt wurde.

Plakatwerbung / Imagefilme
An den besten Plätzen beim Bahnhof, vor dem 
Coop, bei der Migros und beim Bundplatz sind 
diese Plakate für eine kurze Zeit platziert 
worden. Parallel zu dieser «2 Out of Home 
Werbung» wurden auch sechs Filme auf 
Youtube, auf der Homepage und auf Facebook 
aufgeschaltet. Erstaunlich viele Kontaktpunkte 
konnten innert kürzester Zeit auf Social 
Media registriert werden. Die drei Werbe
formen wurden innerhalb 1 ½ Tage mit den 
Hauptdarstellern Susi Hälg, Stefan Rindlis
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bacher, Frederik Herbrechtsmeier, Samuel 
Früh, Yaris Steiger, Noah Tobler, Nicole 
Allenspach, Erwin Bosshart und Christian 
Widmer gedreht. Auch die Ersatzdarsteller 
Jessy Nzuki, Röbi Streuli, Shirley Mc Masters 
und Sarah Schmid sollen an dieser Stelle 
erwähnt werden. Ihr habt das Projekt wahr 
gemacht und bei der Dreharbeit sehr viel 
Disziplin gezeigt. Danke vielmool.

Dank an alle Beteiligten
Die Steuerungsgruppe mit Christian Bernhard-
Bergmaier, Christian Sallenbach, Anita Frehner, 
Karin Schmid, Benjamin Sutter, teilweise 
Timon Spälti und Herbert Weber haben unter 
Leitung von Marcel Schumacher, einem 
externen Berater, in neun Steuerungssitzungen 
und acht Workshops diese Strategie, und vor 
allem auch deren Umsetzung, angepackt. Der 
Steuerungsgruppe, der Kivo und auch weiteren 
interessierten Personen, welche an den öffent-
lichen Workshops teilgenommen haben, sei ein 
grosser Dank ausgesprochen. Wenn Sie an der 
Wahl des Logos mitgewirkt oder an den Mail-
Umfragen teilgenommen haben, dann danken 
wir Ihnen ebenso ganz herzlich. Da nicht nur 
ein Konzept, sondern auch eine Charmeoffen-
sive erstellt wurde, sind die geplanten Kosten 

nicht eingehalten worden. Die Mehrkosten sind 
aufgrund der Umsetzung entstanden.

Planung 2022
Eine weitere Charmeoffensive würde zwar 
gemäss Umfrage von 58% begrüsst, ist aber 
aus Kostengründen nicht vertretbar. Folgende 
Aktivitäten sind fürs 2022 in der Kirch
gemeinde geplant:
• � Aufbau einer Social Media Anlaufstelle, 

damit wir junge Personen erreichen können, 
welche nicht die klassischen Inserate, den 
Kirchenboten oder Flyer als Informations-
quellen nutzen.

• � Bewerbung der geplanten «Greti Caprez 
Ausstellung» im Spätherbst

• � Neuzuzüger sowie andere interessierte 
Personen zur Besichtigung der Kirche 
Haldenbüel motivieren

• � Stand am Strassenfest im September 2022

Know-how Transfer
Diverse Gespräche mit der Kantonalkirche 
betreffend der Learnings für andere Kirch
gemeinden sind geführt worden. Einige 
interessierte Kirchgemeinden haben zwecks 
Austauschs mit uns Kontakt aufgenommen.
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Jahresbericht Pfarramt»
Pfr. Hannes Witzig-Brändli

Liebe Gemeinde
Wobei die Frage ist: 
Beginnt man einen 
Bericht aus dem 
Pfarramt ähnlich wie 
eine Predigt, mit «liebe 
Gemeinde»?
An dieser Anrede 
merken Sie vielleicht, 
dass ich die Begeben-
heiten in Gossau-
Andwil noch nicht so 
gut kenne – schliess-

lich bin ich erst seit August 2021 als Stell
vertreter in der Gemeinde. Damit schreibe ich 
mit einem gewissen Blick von aussen diesen 
Teil des Amtsberichtes, was für Gemeinde
mitglieder und Mitarbeitende sicher auch 
spannend sein kann. Und Sie merken gleich, 
was mir, als «dem Neuen», wichtig ist.

Wobei das mit dem Blick von aussen nicht 
ganz einfach ist. Sicher, im Sommer habe ich 
als Stellvertreter in Gossau-Andwil die Arbeit 
aufgenommen. Aber kaum war ich da, war ich 
auch schon irgendwie «drin». Und wie ist das 
passiert? Weshalb fühle ich mich bereits als 
Teil dieser Gemeinde?

Offenheit, Ehrlichkeit, Herzlichkeit, Gemein-
schaft vor und mit Gott, und Gottesvertrauen: 
Diese Dinge treffe ich hier an.

Offenheit und Ehrlichkeit erlebe ich bereits bei 
den Vorstellungsgesprächen. Ich kann ehrlich 
zeigen, wer ich bin und was ich denke, und die 
Gesprächspartner*innen berichten ebenso 
offen und ehrlich über sich und ihre Arbeit in 
Gossau-Andwil. Es ist nicht nötig, dass ich 
mich verstecke, und meine Gegenüber zeigen 
sich auch so, wie sie sind.

Einladung
zur ordentlichen Kirchbürgerversammlung 
der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde  
Gossau-Andwil

Sonntag, 27. März 2022, 10.45 Uhr 
Kirche Haldenbüel 
Hochstr. 2, 9200 Gossau

»
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Pfarramtliche Statistik 2021

Taufen 	14	 Mädchen 	10	 Knaben

Segnungen 	 0	 Mädchen 	 0	 Knaben

Konfirmationen 	 17	 Töchter 	12	 Söhne

Trauungen 	 1	 evang. Paar 	 7	 gemischte Paare

Bestattungen 	 9	 Frauen 	15	 Männer 	 0	 Kinder

Austritte 	30	 Frauen 	34	 Männer 	 0	 Kinder

Eintritte 	 3	 Frauen 	 2	 Männer 	 4	 Kinder

Mitglieder 3513 (3074 Gossau, 433 Andwil, 6 Niederbüren)

Stimmberechtigte 2907 (2566 Gossau, 335 Andwil, 6 Niederbüren)

Diese Eigenschaften treffe ich auch jetzt an: 
Wenn es darum geht, gemeinsam etwas zu 
erarbeiten, Ideen weiterzuentwickeln oder 
etwas auf die Beine zu stellen. Jemand gibt 
eine Anfangsidee rein, jemand anderes 
entwickelt sie weiter. Es entsteht etwas, das 
alleine nicht entstanden wäre. Und etwas, das 
sowohl in guten als auch in schwierigeren 
Zeiten wie jetzt von unglaublichem Wert ist. 
Den Umgang mit Krisen hier empfinde ich als 
sehr konstruktiv.

Gemeinschaftssinn, Herzlichkeit und 
Gottesvertrauen erlebe ich auch am  
20. November im «KraftBar» – Gottesdienst: 

Am Samstagabend trifft sich die Gemeinde zu 
einem Gottesdienst in einer warmen, herz
lichen Atmosphäre. Freiwillige haben 
zusammen mit Christian Bernhard-Bergmaier 
einen Gottesdienst auf die Beine gestellt, bei 
dem sie sich, ihre Ideen, ihre Fähigkeiten und 
ihre Glaubensvorstellungen reinbringen. Wir 
Gottesdienstbesucherinnen und -besucher 

nehmen all dies dankbar und mit Interesse an. 
Wir singen, beten, freuen uns mit und 
niemand muss sich verstecken. Gemeinsam 
nehmen wir Abendmahl, tauschen uns danach 
noch aus, und ganz perplex von dieser 
wunderbaren Atmosphäre mache ich mich auf 
den Nachhauseweg.

Das ist es, was ich hier antreffe: Offene Arme, 
die wirklich offen sind: Für jede und jeden, so 
wie er oder sie ist und was er oder sie 
mitbringt. Diese offenen Arme erdrücken 
nicht und vereinnahmen auch nicht, sodass 
man sich plötzlich nicht mehr wiedererkennt. 
Sich zu verstecken ist nicht nötig, weil man 
einfach sein kann, wie man ist und auch so 
angenommen wird.

Deshalb ist mein Blick von aussen bereits eine 
Innenansicht, und aufgrund von solchen 
Erlebnissen freue ich mich auch, wenn ich 
durch Ihre Wahl Ende März ein Teil dieser 
Gemeinschaft, die Gemeinschaft vor und mit 
Gott ist, bleiben darf.
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Jahresbericht  
«Gemeinschaftshaus und 
s'Bistro Witenwis»

«Kommunikation» 

Kommunikation ist immer ein Thema im 
Gemeinschaftshaus. Das moderne Gebäude 

im Mettendorf 
Quartier mausert sich 
zu einem Begegnungs-
ort für allerlei Gäste. 
Hier wird Gemein-
schaft gelebt. Und eine 
Gemeinschaft ohne 
Kommunikation gibt 
es nicht. Maske hin 
oder her. 

All diese Begegnungen fanden im Jahr 2021 
trotz Pandemie im Witenwis statt:

Wöchentlich singen die Kleinsten mit ihren 
Mamis oder Papis, Omas oder Tanten im Saal. 
Es wird getanzt, gelauscht, gesummt. Die 2- bis 
3-Jährigen lernen Rhythmik und Melodien. 
Auch wenn sie nicht grad mitsingen und lieber 
zum Fenster hinausblicken, sie kriegen alles 
mit. Und später, zuhause, singen sie dann 
plötzlich ein Lied, das sie am Morgen «so 
nebenbei» mitbekommen haben. Ebenfalls 
wöchentlich musizieren Jugendliche mit

Annette Joss

»
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einander. Ohne Leitung oder Dirigenten, 
einfach weil sie Freude an der Musik und dem 
Zusammenspiel haben. Musik ist bekanntlich 
eine Sprache, die weltweit verstanden wird. 

Andere Gruppen mögen’s ruhiger: Sie treffen 
sich zur Meditation oder zum Yoga. Auch hier 
wird kommuniziert. Leise oder im Stillen. Ganz 
wichtig im Witenwis ist natürlich der Jugend-
raum. Gerade als die Corona-Massnahmen des 
Bundes sehr strikt waren und Treffen nur noch 
draussen oder im Geheimen stattfanden, 
konnten sich die Jugendlichen in geschütztem 
Rahmen und legal im Witenwis treffen. Die 
Gruppen wurden extra klein gehalten und 
Maske war Pflicht. Konfirmationsunterricht, 
BLOX, Maitlitreff, Spotlight, etc. alles wurde so 
geplant, dass die Sicherheitsmassnahmen 
eingehalten werden konnten. 

Im Gemeinschaftshaus Witenwis trifft man 
sich auch zum Arbeiten. Sitzungen, Work-
shops und Seminare konnten dank des 
grosszügigen Saals coronakonform für Klein-
gruppen durchgeführt werden. Kommunika-
tion findet hier also jederzeit statt. Manchmal 
leichtfüssig und lustig, manchmal tiefgründig 
und ernst. 

Das Bistro, als öffentliches Restaurant 3 Tage 
die Woche für alle Gäste zugänglich, ist ein 
Treffpunkt. Unbekannte Gäste kommen 
schnell ins Gespräch miteinander, manchmal 
hilft ein kurzer Brückenschlag einer Gast
geberin. Menschen brauchen einander und 
sollten füreinander da sein. Hierfür steht  
das Gemeinschaftshaus Witenwis. Schön, dass 
es diesen stimmigen Ort gibt.
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«Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter 
dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit.»  
� Kohelet 3,1

»
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Jahresbericht und 
Ausschau Ressort 
Erwachsene 

»

Benjamin Sutter

Seit gut 4 Jahren sind 
wir Gemeinschaft. Eine 
Gemeinschaft, die wie 
sich abzeichnet, 
vorwiegend aus 
älteren Frauen und 
Männern über 50 
besteht und die 
grösstenteils nicht 
mehr im Berufsleben 
stehen. Ziel war es 
damals, eine Gemein-

schaft für interessierte Personen entstehen zu 
lassen, die sich gerne mit anderen Menschen 
austauschen, sich aber auch für aktuelle 
Themen aus Wirtschaft, Kultur, Religion, 

Natur und Umwelt interessieren. Jeder Anlass, 
ob eine Führung durch eine Grossbaustelle, 
einen Betrieb, ein Museum, eine Wanderung, 
oder wie kürzlich die Besichtigung der Kirche 
Haldenbüel mit kompetenten Erklärungen 
über die Entstehung der Kirche, zum Glocken-
turm, Kirchenuhr und zur Kirchenorgel, 
fanden grosses Interesse und waren ein 
grosser Erfolg.

Für das Jahr 2022 sind wieder vier abwechs-
lungsreiche Anlässe zu den Themen Umwelt, 
Natur und Reisen geplant. Es besteht wieder-
um die Gelegenheit, gemeinsam die Natur zu 
erleben, den Austausch und die Geselligkeit zu 
pflegen. 

ref-gossau.ch
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• � Als erstes wurde schon am 11. Februar das 
Fischereizentrum in Steinach am Bodensee 
besucht. Ein Ort, wo vom Aussterben 
bedrohte Fisch- und Krebsarten gezüchtet 
und später in unserem Gewässer ausgesetzt 
werden, um die Artenvielfalt zu erhalten.

• � Am Samstag, 14. Mai, werden wir auf einer 
gemütlichen Wanderung im Appenzeller-
land einer Andacht in der Ahorn-Kapelle 
beiwohnen können und anschliessend die 
Geselligkeit geniessen.

• � Für den Samstag, 3. September, ist ein 
Tagesauflug im komfortablen Reise Car in die 
Innerschweiz, mit Überraschungen, geplant.

• � Am 17. November berichtet uns Antje Voigt 
von ihrer Reise über 10'000 km durch 
Australien.

Reservieren Sie sich schon heute die 
geplanten Termine in Ihrer Agenda.
Aktuelle Details erfahren Sie laufend auf 
unserer Homepage oder direkt über  
benjamin.sutter@ref-gossau.ch
Jeder Mann und jede Frau ist herzlich 
willkommen und kann sich über unsere 
Homepage: www.ref-gossau.ch/Erwachsene 
anmelden.

Ich freue mich auf Sie und auf weitere 
gemeinsame Erlebnisse.
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Jahresbericht Ressort 
Familien und Kinder

Ein Blick hinter die Kulissen 

Es ist Mittwochnach-
mittag am 27. Oktober. 
Die beiden Leiterinnen 
Erika und Regula mit 
Pfarrer Hannes steigen 
zusammen mit  
8 Kindern zwischen  
6 und 11 Jahren in den 
Bus ein. 

Nach einer kurzen Fahrt und einem abenteuer
lichen Fussmarsch übers Land, knapp vorbei 
an Baustellen und übers Feld, kommt die 
Jojo-Gruppe am Kürbishof Rohner an. 
Das Strahlen der Kinderaugen ist nicht zu 
übersehen, als sie die vielen Sorten Kürbisse 
sehen, welche in einer spektakulären Casino-
Kulisse präsentiert sind. 

Sie werden auf dem Hof herzlichst in Empfang 
genommen und jedes Kind bekommt einen 
Kürbis zum Schnitzen.

Es ist schön zu sehen, dass die Kinder, die 
mehr Erfahrung im Umgang mit Messern und 
Schnitzinstrumenten haben, denjenigen 
Kindern helfen, welche etwas Mühe haben. So 
wird dieser Jojo-Nachmittag zum Gemein-
schaftserlebnis – für einmal ohne die obligate 
Geschichte zum Abschluss, dafür mit leuch-
tenden Kunstwerken für die dunkle Jahreszeit.

Das Ressort Familien und Kinder ist mit 
zahlreichen Angeboten für Kleinkinder bis 
grössere Kinder bestückt. Teilweise besuchen 

die Kinder die Angebote, wie das Mittwoch-
nachmittagsprogramm Jojo oder den Young 
Voices Chor. Beim Fiire mit de Chline, der 
Klangwiese (Eltern-Kind-Singen) und Family-
Time (Gottesdienst) werden die Kinder von 
Familienmitgliedern begleitet. Es handelt sich 
zwar um unterschiedliche Angebote, doch 
gemeinsam haben sie einiges: Freiwillige 
stehen den «Profis» zur Seite und bringen sich 
und ihre Ideen mit ein, es findet ein wertvoller 
Austausch zwischen Kindern und Erwachsenen 
statt und wir merken, was es heisst, Gemein-
schaft zu leben.

Karin Schmid 

»
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Jahresbericht Jugend und 
junge Erwachsene 

»
Timon Spälti

Das ist soooo Lost! 
Diesen Ausdruck 
mussten wir dieses 
Jahr einige Male mehr 
hören als dass uns lieb 
war. Das Jugendwort 
des Jahres 2020 bringt 
sehr gut zum Aus-
druck, was viele 
Jugendliche fühlen. 
Der Anglizismus 
bedeutet übersetzt so 

viel wie "Ich versteh grad gar nichts mehr". 
Für viele Jugendliche ist die aktuelle Situation 
schwierig einzuordnen, sie wollen helfen und 
unterstützen, aber auch leben. Das führt unter 
den aktuellen Umständen leider immer 

wieder zu inneren und teilweise auch äusse-
ren Konflikten. Sie benötigen Räume zum 
Sein und Gemeinschaft pflegen und wollen 
auch gerne mal das eine oder andere unter-
nehmen. Und genau in diesem Zwiespalt 
wollen wir anpacken, mithelfen, stützen und 
manchmal auch einfach nur da sein. Wir 
wollen den Jugendlichen Räume bieten, in 
denen sie frei sind und gleichzeitig aber auch 
einen gewissen sicheren Rahmen haben. 
Wenn wir nun in das Archiv unseres An
meldetools für die Programme blicken und 
die vielen tollen Momente in den Pro
grammen Revue passieren lassen, dann 
dürfen wir mit einem guten Gefühl sagen, das 
haben wir auch. 

Der Start ins Jahr 2021 begann etwas holprig. 
So mussten wir diverse Programme verschie-
ben oder gar absagen. Auch kreative Lösungen 
waren teilweise einfach nicht realisierbar und 
so blieb für einige Male sogar unser Jugend-
treff geschlossen. Mit dem Frühling sanken 
die Zahlen und mit den sinkenden Zahlen 
stiegen die Möglichkeiten, Nachmittage, 
Abende und ganze Tage mit tollen Pro
grammen und unter Einhaltung der gelten-
den Bestimmungen mit kreativen Lösungen 
durchzuführen. Im Sommer durften wir zwei 
tolle und sehr erfolgreiche Sommerlager 
gemeinsam mit vielen begeisterten Jugend-
lichen in der Schweiz erleben. Wir waren 
beschenkt mit meist schönem Wetter, einer 
super Stimmung und stärkender Gemein-
schaft. Noch kurz vor den Sommerferien, 
somit vor den beiden Lagern, durften wir an 
insgesamt 3 Infoabenden den Eltern der  
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7.- 9. Klässler den Konfweg 7, 8 und 9 vor
stellen. Das Jugendarbeits- und das Pfarrteam 
haben mit viel Engagement zusammen die 
neuen Weisungen der St. Galler Kantonal
kirche zum Konfweg umgesetzt:

Der neu gestaltete Konfirmationsweg startet 
im Regelfall im 7. Schuljahr mit dem Konf-
weg 7. Die Jugendlichen besuchen in diesem 
Jahr einerseits den Religionsunterricht, der 
als 1 Lektion ökumenisch erteilt wird und zum 
anderen die Erlebnisprogramme 7 sowie das 
Erlebnisjahr 7. Die Erlebnisprogramme haben 
zum Ziel, das "Wir sind …" unserer Kirch
gemeinde für unsere baldigen stimmberech-
tigten Kirchenmitglieder erlebbar zu machen. 
Wir organisieren meistens zusammen mit 
den 8. und teilweise auch den 9. Klässlern 
gemeinsame Abende, Tagesauflüge und ganze 
Lager in der Schweiz und im Ausland, letztere 
teilweise auch ökumenisch oder in Zusammen
arbeit mit anderen Kirchgemeinden. Die 

Teilnahme an den einzelnen Programmen ist 
freiwillig, es besteht jedoch schon auch eine 
gewisse Pflicht, denn am Ende jedes Erlebnis-
jahres müssen die Jugendlichen eine be-
stimmte Anzahl an "Credits" gesammelt 
haben. Je nach Dauer und Einsatz, den die 
Jugendlichen für den jeweiligen Programm-
punkt geben müssen, ist die Anzahl der 
gutgeschriebenen Punkte auf dem 
"Credit"-Konto grösser oder kleiner. Zum 
Erlebnisjahr gehören spezielle Gottesdienste 
von und für die Jugendlichen sowie Gruppen-
treffs für den gemeinsamen Austausch. 

Im 8. Schuljahr geht es dann mit dem Konf-
weg 8 weiter. Die Erlebnisprogramme 8 sind 
analog den Erlebnisprogrammen 7 organisiert 
und werden, wie oben schon genannt, teilweise 
zusammen durchgeführt. Da im 8. Schuljahr 
die obligatorische Religionslektion wegfällt, 
haben wir die Möglichkeit, im Erlebnisjahr 8 
gemeinsam nicht nur Gottesdienste zu 

@ref.gossau
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erleben sondern auch gemeinsam zu ge
stalten. Dazu treffen wir uns wie schon im 
Erlebnisjahr 7 in Gruppen zum gemeinsamen 
Austausch. Gegen Ende des 8. Schuljahres 
erhalten die Jugendlichen die Einladung zum 
Konfweg 9, das letzte Jahr ihres kirchlichen 
Lern- und Erfahrungsweges als Kinder und 
Jugendliche. Mit dem Konfweg 9 möchten wir 
die Jugendlichen intensiv auf die Konfirma-
tion vorbereiten, die der Startpunkt zum 
kirchlichen Leben als Erwachsene ist. In 
diesem Jahr wollen wir uns unter anderem 
den grossen Fragen des Lebens und Glaubens 
widmen. Worauf kann ich vertrauen – worauf 
nicht? Was heisst es "evangelisch-reformiert" 
zu sein und was halte ich davon. Das Konfjahr 
besteht aus ungefähr 10 Konfabenden, 2-3 
Konftagen, die jeweils 3-5 Stunden an einem 
Samstagmorgen dauern, 6 Gottesdiensten, 
die die ganze Konfgruppe gemeinsam 
besucht, daraus wird 1 Gottesdienst von den 
Konfirmanden selbst mitgestaltet. Die 

Teilnahme am Konflager ist freiwillig. Die 
Erlebnisprogramme 9 sind ebenfalls Teil des 
Konfweg 9 und laufen analog den vorherigen 
Jahren weiter. 

Nach den Sommerferien starteten wir mit viel 
Elan und Power. Als ein weiteres Highlight 
reisten einige unserer Jugendlichen als 
Teilnehmende und Leitende nach Spanien ins 
kantonale Jugendcamp mit knapp 280 Jugend-
lichen in ein exklusiv gebuchtes Hotel direkt 
an der spanischen Küste. Noch einmal so 
richtig Sonne und Gemeinschaft tanken war 
angesagt. Ein Rückblick ist übrigens auf 
Youtube.com unter dem Stichwort "refresh 
camp 2021" zu finden. Zum Jahresabschluss 
mussten wir leider schon wieder einige 
wenige Programme absagen. Umso mehr 
freuen wir uns auf ein 2022, das so richtig "fly" 
wird. Weil Programme absagen, das ist für uns 
so langsam aber sicher mehr als nur ein 
bisschen "cringe". 
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Ersatz Heizanlage Kirch­
gemeindehaus/Kirche

Ausgangslage
Die Kirche Haldenbüel und das Kirchgemeinde
haus werden durch eine gemeinsame Heiz-
zentrale mit Wärme versorgt. Die bestehende 
Ölheizung wurde 2002 in Betrieb genommen. 
Die durchschnittliche Einsatzdauer einer 
fossilen Heizung liegt erfahrungsgemäss um 
zwanzig Jahre herum.

Ersatz der Anlage
Bei der Gesamtrenovation der Schulanlage 
Haldenbüel durch die Stadt wurde eine 
Pelletheizung eingebaut. Ihre Leistung wurde 
so ausgelegt, dass zu einem späteren Zeit-
punkt der Kindergarten im Kirchgemeinde-
haus Haldenbüel und noch weitere Gebäude 
zu einem Wärmeverbund zusammenge-
schlossen werden können. Die Pelletheizung 
gilt, klimatechnisch beurteilt, als CO2-neutral.

Die Baukommission hat den Ersatz der 
Ölheizung im Kirchgemeindehaus diskutiert 
und verschiedene Varianten geprüft.

Neue Öl- oder Gasheizung: Die gesetzlichen 
Bestimmungen verpflichten den Eigentümer, 
eine Öl- oder Gasheizung nur in Ergänzung 
mit alternativen Wärmeerzeugern auszu
tauschen. Öl- und Gasheizungen sind, obwohl 
im Moment noch wirtschaftlich, ein Auslauf-
modell. Bis 2025 wäre ein Ersatz der Ölheizung 
durch eine gleichwertige Anlage noch ohne 
Alternativenergieanteil möglich.

Anschluss an den Wärmeverbund der Schul-
anlage Haldenbüel: Die Zuleitung bis zur 
Gebäudehülle des Kirchgemeindehauses 

würde die Stadt finanzieren, die Investitionen 
im Haus gingen zu Lasten der evangelischen 
Kirchgemeinde. Die Vergütung für eine 
Kilowattstunde Wärmeenergie muss noch mit 
der Stadt ausgehandelt werden. Für die 
Investitionskosten der Kirchgemeinde liegt 
eine Grobschätzung von Fr. 60'000.00 vor.

Wärmepumpe mit Erdsonde: Während der 
Heizperiode fällt der Wärmebedarf nicht 
konstant an. Die Kirche wird nur an einem Tag 
in der Woche aufgeheizt. Derartige Ausschläge 
im Energieprofil sind gemäss Heizungsfach-
mann für eine Erdsondenheizung nicht 
günstig. Zudem wären die Investitionskosten 
zwischen Fr. 300'000.00 und Fr. 400'000.00 
angesiedelt. Eine solche Variante wäre sehr 
innovativ und zukunftsgerichtet, wohl aber 
kaum wirtschaftlich und bürgerfreundlich.

Erwägungen
Der Kindergarten Haldenbüel (im Eigentum 
der Stadt) wird 2022 abgerissen und neu 
gebaut. Das Projekt ist bereits evaluiert und 
durch das Parlament bewilligt. Damit die Stadt 
den Entscheid über die einzubauende 
Heizanlage treffen kann, benötigt sie den 
Entscheid der Evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Gossau-Andwil, ob diese am 
Wärmeverbund partizipiert. Nach der 
Würdigung aller entscheidenden Parameter 
(Kosten/Nutzen, Umweltverträglichkeit, 
Machbarkeit, Aspekt der Abhängigkeit von der 
Stadt, Wirtschaftlichkeit) hat die Kirchen
vorsteherschaft beschlossen, den Kirchbürger
innen und Kirchbürgern die Variante mit dem 
Wärmeverbund vorzuschlagen.

Christian Sallenbach, Kassier

»
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Finanzbericht»
Christian Sallenbach, Kassier

Die Verwaltungsrechnung 2021 schliesst mit 
einem Ertragsüberschuss von Fr. 112'971.06. 
Dieses Rechnungsergebnis ist einerseits 
durch den höher als budgetiert ausgefallenen 
Steuerertrag und andererseits durch die 
Mehreinnahmen bei der Rückvergütung 
durch Drittgemeinden (Rückvergütung 
Religionsunterricht durch die katholischen 
Kirchgemeinden) entstanden.

Die Kirchenvorsteherschaft schlägt Ihnen 
vor, den Ertragsüberschuss wie folgt zu 
verwenden:

Ausserordentliche Abschreibung von  
Fr. 50'000.00 für den Erweiterungsbau 
Witenwis (Gemeinschaftshaus).

Rückstellung von Fr. 60'000.00 für die an
stehende Sanierung der Heizanlage Kirchge-
meindehaus Haldenbüel und Kirche (2023).

Zuweisung von Fr. 2'971.06 in die Steuer
ausgleichsreserve.

In den folgenden Abschnitten erhalten Sie 
Kurzinformationen zu grösseren Ab
weichungen der Rechnung zum Budget 2021 
und Erklärungen zum Voranschlag 2022.

Verwaltungsrechnung 2021
Personalaufwand
Die grösste Abweichung ergibt sich bei der 
Besoldung Fachlehrpersonen Religion. Der 
Aufwand ist durch die Erteilung von mehr als 
die vorgesehenen Lektionen zwar grösser, 
wird aber durch Mehreinnahmen bei der 
Rückerstattung durch Drittgemeinden 

kompensiert. Bei den übrigen Positionen in 
dieser Kontengruppe wurde das Budget mit 
grosser Genauigkeit erreicht.

Sachaufwand
Die relativ grosse Differenz zum Budget beim 
baulichen Unterhalt Kirche resultiert einer-
seits aus unvorhergesehenen Reparaturen 
(z.B. Ausfall der Turmuhr durch Blitz
einschlag) und andererseits aus dem Einbau 
des neuen, leistungsstärkeren Beamers. Die 
grosse Abweichung beim Konto Auslagen 
Behörden/Verwaltung sind dem Aufwand für 
das Kommunikationskonzept geschuldet. 
Allerdings wurde ein Grossteil der 
Mehrkosten durch die Kantonalkirche 
rückerstattet. Der Aufwand für die Konfirma-
tionen ist deutlich tiefer ausgefallen als 
budgetiert, weil coronabedingt nur das 
Konfirmandinnenlager in Magliaso durch
geführt werden konnte. Aus dem gleichen 
Grund konnten etliche Events im Bereich 
Jugendliche und junge Erwachsene nicht 
angeboten werden. Schliesslich fielen die 
Einnahmen des Bistro tiefer als erwartet aus, 
weil auch dieses Angebot Einschränkungen 
durch Corona erfuhr. In der Gesamtschau 
korrelieren aber Rechnung und Budget im 
Sachaufwand sehr gut

Ertrag
Beim Steuerertrag fallen vor allem die 
Mehreinnahmen von rund Fr. 88'000.00 auf. 
Der eher vorsichtig budgetierte Steuerertrag 
(angenommene Ausfälle durch Corona) 
wurde im Rahmen von etwa einem Steuer-
prozent übertroffen. Durch zahlreiche Aus
fälle von Veranstaltungen im Kirchgemeinde-
haus wurden die budgetierten Einnahmen 
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nur zu 80% erreicht. Dafür fielen die Rück-
erstattungen durch Drittgemeinden fast 
doppelt so hoch aus wie angenommen.

Fazit
Angesichts von wiederholten Ertragsüber-
schüssen von mehr als einem Steuerprozent 
ist es opportun, eine Senkung des Steuer
satzes von 23% auf 22% vorzuschlagen.

Budget 2022
Das Budget 2022 rechnet mit einem Kirchen-
steuerfuss von 22%. Bei einem Aufwand von 
Fr. 2'346'530.00 und einem Ertrag von  
Fr. 2'313'950.00 resultiert voraussichtlich ein 
Aufwandüberschuss von Fr. 32'580.00. In 
Anbetracht der gut dotierten Steueraus-
gleichsreserve und unter Einhaltung einer 
strikten Ausgabedisziplin sollte ein solches 
Budget vertretbar sein.

Personalaufwand
Das Kantonsparlament hat für 2022 bei den 
Löhnen für das Staatspersonal eine Null
runde beschlossen. Es gehört zu den Usanzen 
der Kantonalkirche, die Lohnentwicklung 
beim Staatspersonal für die Mitarbeitenden 
der Kirchgemeinden zu adaptieren. Dem 
Personal wurde aber der ihm zustehende 

Anstieg in der entsprechenden Lohnkatego-
rie gewährt. Beim Personalaufwand kann 
vom Status quo ausgegangen werden. Ausser 
dem Aufwand für den Bildungsurlaub von 
Pfarrerin Friederike Herbrechtsmeier sind 
gegenüber des Vorjahresbudgets nur 
marginale Änderungen zu verzeichnen.

Sachaufwand
Auch der Sachaufwand bewegt sich im 
Rahmen des Vorjahres. Im Kirchgemeinde-
haus werden kleinere Bauprojekte verwirk-
licht (Erneuerung der Beschriftungen im 
Eingangsbereich, Ersatz der Heliobus-
Fenster im Untergeschoss), während im 
Pfarrhaus noch das letzte Büro eine sanfte 
Renovation erfahren soll. Im Bereich 
Erwachsenenbildung bindet das Projekt Greti 
Caprez einen einmaligen Aufwand im 
Rahmen von Fr. 10'000.00. Der übrige 
Sachaufwand bewegt sich im courant normal.

Steuerertrag, Steuerfuss
Angesichts der Ertragsüberschüsse in den 
Vorjahren schlägt die Kirchenvorsteherschaft 
vor, den Steuerfuss für das Jahr 2022 auf 22% 
zu senken (16.9% ordentliche Kirchensteuer, 
3.1% Zentralsteuer und 2% Bausteuer). Das 
Budget rechnet mit einem Steuerertrag von 
Fr. 1'900'000.00.
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Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Personalaufwand
Behördenentschädigung 30'000.00 34'726.00 34'000.00

Kommissionen 7'000.00 2'250.00 3'000.00

Besoldung Sekretariat/Mesmer 252'260.00 251'137.30 253'260.00

Weitere kirchliche Dienste 6'000.00 2'145.00 6'000.00

Besoldung Pfarrer/Kirchenmusiker 459'405.00 461'657.90 491'100.00

Besoldung Jugendarbeit 108'720.00 115'780.40 111'950.00

Besoldung Religionsunterricht / BU 183'000.00 222'677.10 159'000.00

Sozialversicherungsbeiträge 145'000.00 140'968.10 138'000.00

Pensionskassenbeiträge 180'000.00 176'477.65 170'000.00

Unfallversicherungsbeiträge 12'000.00 11'191.75 17'000.00

Krankenversicherungsbeiträge 8'800.00 8'522.75 8'300.00

Weiterbildungen 8'000.00 6'946.70 6'000.00

Übriger Personalaufwand 3'000.00 12'088.10 3'000.00

Personalaufwand 1'403'185.00 0.00 1'446'568.75 0.00 1'400'610.00 0.00

Sachaufwand
Büromaterial/Drucksachen 11'000.00 12'943.45 11'000.00

Kirchenbote 30'000.00 28'674.38 30'000.00

Kirchgemeindeversammlung 19'500.00 16'655.45 19'500.00

Fachliteratur/Zeitschriften 1'000.00 642.45 1'000.00

Lehrmittel/Unterrichtsmaterial 4'000.00 2'832.85 3'000.00

Mobilien, Maschinen, EDV 3'600.00 8'070.75 2'900.00

Energie, Wasser, Heizmaterial 20'000.00 13'095.70 20'000.00

Verbrauchsmaterial Reinigung 3'400.00 3'527.26 3'400.00

Baulicher Unterhalt Umgebung 9'500.00 12'794.70 9'500.00

Baulicher Unterhalt KGH 9'800.00 15'316.91 33'300.00

Baulicher Unterhalt Kirche 10'100.00 29'397.85 6'100.00

Baulicher Unterhalt Pfarrhäuser 11'000.00 3'534.10 18'500.00

Unterhalt Mobilien, Maschinen, EDV 21'800.00 25'688.45 21'800.00

Spesenentschädigungen 0.00 0.00 0.00

Pauschalspesen 12'000.00 8'644.80 12'000.00

Fahrspesen Mitarbeiter 1'600.00 173.80 1'600.00

Telefon-/Natelentschädigungen 500.00 520.00 500.00

Auslagen Behörde und Verwaltung 44'200.00 72'539.45 20'000.00

Auslagen kirchliche Anlässe 5'000.00 3'759.15 14'500.00

Alterssegment Familien und Kinder 10'300.00 6'486.20 11'800.00

Auslagen Jojo/Sonntagsschule 1'000.00 620.05 1'000.00

Auslagen Kleinkinder Club 750.00 395.35 750.00

Familienferien 0.00 0.00 0.00

Bistro Witenwis 26'500.00 15'419.35 26'500.00

Auslagen Konfirmanden 32'400.00 15'818.60 22'000.00

Auslagen Jugendarbeit 38'400.00 23'658.00 32'000.00

Zwischensumme 327'350.00 0.00 321'209.05 0.00 322'650.00 0.00

1. Jahresrechnung 2021»
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Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Übertrag 327'350.00 0.00 321'209.05 322'650.00 0.00

Auslagen geistliche Begleitung 9'200.00 5'730.25 11'700.00

Auslagen musikalische Gruppen 9'500.00 9'625.00 9'500.00

Auslagen Neuzuzüger 650.00 0.00 650.00

Auslagen ökumenische Projekte 5'700.00 7'559.10 6'300.00

Auslagen Erwachsenenbildung 5'500.00 8'466.03 19'000.00

Auslagen Kirchenkaffee 3'300.00 2'126.30 2'300.00

Auslagen Kirchgemeindeausflüge 1'200.00 584.50 2'000.00

Auslagen GD und Kasualien 10'200.00 10'078.66 9'100.00

Alterssegment Seniorenarbeit 9'000.00 6'041.90 10'000.00

Auslagen Seniorenmittagstisch 2'500.00 2'525.20 2'800.00

Haftpflicht- / Sachversicherungen 1'000.00 0.00 1'000.00

Telefon, Porti 12'000.00 7'770.10 12'000.00

Bank- und Postgebühren 400.00 511.09 500.00

Übriger Sachaufwand 1'400.00 1'226.00 1'200.00

Sachaufwand 398'900.00 0.00 383'453.18 0.00 410'700.00 0.00

Finanzaufwand
Zinsen mittelfristig 20'460.00 19'967.20 18'900.00

Abschreibungen 140'000.00 140'000.00 140'000.00

a.o. Abschreibungen 0.00 0.00 0.00

Zentralsteuern 256'000.00 268'024.55 267'700.00

Einzugsprovision Steuern 57'000.00 59'546.95 57'000.00

Finanzaufwand 473'460.00 0.00 487'538.70 0.00 483'600.00 0.00

Beiträge
Beiträge innerhalb der Gemeinde 17'300.00 17'579.50 19'300.00

Beiträge allgemein 19'320.00 19'491.00 19'320.00

Beiträge Mission/Entwicklungshilfe 13'000.00 13'000.00 13'000.00

Beiträge 49'620.00 0.00 50'070.50 0.00 51'620.00 0.00

Zusammenfassung
Personalaufwand 1'403'185.00 1'446'568.75 1'400'610.00

Sachaufwand 398'900.00 383'453.18 410'700.00

Finanzaufwand 473'460.00 487'538.70 483'600.00

Beiträge 49'620.00 50'070.50 51'620.00

Aufwand total 2'325'165.00 0.00 2'367'631.13 0.00 2'346'530.00 0.00

ref-gossau.ch
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Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Steuerertrag
Steuereingang 1'900'000.00 1'984'896.69 1'900'000.00

Quellensteuern 0.00 3'373.90 0.00

Nach- und Strafsteuern 0.00 0.00 0.00

Steuerertrag 0.00 1'900'000.00 0.00 1'988'270.59 0.00 1'900'000.00

Vermögensertrag
Zinsen flüssige Mittel 500.00 500.00 500.00

Mieterträge Pfarrhäuser 40'000.00 40'036.80 40'950.00

Mieterträge Kirchgemeindehäuser 50'000.00 39'025.00 43'000.00

Mieterträge Kirche 2'000.00 3'320.00 2'000.00

Nebenkostenerträge Pfarrhäuser 3'600.00 3'600.00 3'600.00

Nebenkostenerträge KGH 0.00 0.00 0.00

Übrige Erträge 2'600.00 2'406.61 2'600.00

Vermögensertrag 0.00 98'700.00 0.00 88'888.41 0.00 92'650.00

Rückerstattungen
AN Sozialversicherungen 64'000.00 61'491.55 60'200.00

AN Beiträge PK 82'000.00 79'769.65 77'300.00

AN Beiträge U/KK 10'800.00 9'758.30 7'400.00

Beiträge Krankentaggeld 4'400.00 4'017.70 4'400.00

Kinderzulagen/Krankentaggeld 17'160.00 65'092.17 37'000.00

Rückerstattungen 0.00 178'360.00 0.00 220'129.37 0.00 186'300.00

Finanzausgleich
Beitrag aus dem Finanzausgleich 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Finanzausgleich 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Beträge eigene Rechnung
Einzugsprovision Zentralsteuer 7'600.00 8'040.74 8'000.00

Entnahme aus Rückstellungen 0.00 0.00 0.00

Übrige Erträge/Ertrag Bistro 65'500.00 73'721.18 77'000.00

Rückerstattung Drittgemeinden 55'000.00 101'551.90 50'000.00

Beiträge eigene Rechnung 0.00 128'100.00 0.00 183'313.82 0.00 135'000.00
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Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Zusammenfassung
Steuerertrag 1'900'000.00 1'988'270.59 1'900'000.00

Vermögensertrag 98'700.00 88'888.41 92'650.00

Rückerstattungen 178'360.00 220'129.37 186'300.00

Finanzausgleich 0.00 0.00 0.00

Beiträge eigene Rechnung 128'100.00 183'313.82 135'000.00

Ertrag total 0.00 2'305'160.00 0.00 2'480'602.19 0.00 2'313'950.00

Total Aufwand 2'325'165.00 0.00 2'367'631.13 0.00 2'346'530.00 0.00

Total Ertrag 0.00 2'305'160.00 0.00 2'480'602.19 0.00 2'313'950.00

Ertrags-/Aufwandüberschuss 20'005.00 112'971.06 32'580.00

Total 2'325'165.00 2'325'165.00 2'480'602.19 2'480'602.19 2'346'530.00 2'346'530.00
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2. Bestandesrechnung 2021»
Anfangsbestand Veränderungen netto Endbestand

1.1.2021 Zuwachs Abgang 31.12.2021

1. Aktiven

Finanzvermögen

Flüssige Mittel

Kassa 1'374.60 412.75 961.85

Postcheck Kto 90-10065-4 8'949.40 2'308.49 6'640.91

acrevis Bank Gossau Kto 20 1.600.373.10 1'068'578.10 24'967.75 1'093'545.85

acrevis Bank Gossau, Bistro Witenwis 4'518.15 4'653.50 9'171.65

Kasse Mesmer 2'655.54 969.92 1'685.62

Kasse Bistro Witenwis 4'967.20 195.70 4'771.50

Baukonto SGKB 6'910.50 45.90 6'864.60

Total flüssige Mittel 1'097'953.49 29'621.25 3'932.76 1'123'641.98

Guthaben

Guthaben Verrechnungssteuer 0.00 350.00 350.00

Transitorische Aktiven 124'515.21 61'135.87 63'379.34

Kontokorrent Zentralkasse 0.00 0.00

Übrige Debitoren 522.00 1'642.10 2'164.10

Total Guthaben 125'037.21 1'992.10 61'135.87 65'893.44

Anteilscheine

50 AS Alterssiedlung Wiesental Andwil 1.00 1.00

Total Anlagen 1.00 0.00 0.00 1.00

Verwaltungsvermögen

Immobilien

Kirche Haldenbüel 1.00 1.00

Kirchgemeindehaus Haldenbüel 1.00 1.00

Pfarrhaus Haldenbüel 1.00 1.00

Pfarrhaus Witenwis 1.00 1.00

Investitionen Kirchgemeindehaus Witenwis 2'952'511.16 2'952'511.16

Wertberichtigung Investition Witenwis -1'060'000.00 -190'000.00 -1'250'000.00

Total Immobilien 1'892'515.16 -190'000.00 0.00 1'702'515.16

Mobilien

Mobilien (Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge) 1.00 1.00

Total Mobilien 1.00 0.00 0.00 1.00

Fondsvermögen

Fonds und Legate

Zur Zeit keine Fonds und Legate 0.00 0.00

Total Fonds und Legate 0.00 0.00 0.00 0.00

TOTAL AKTIVEN 3'115'507.86 -158'386.65 65'068.63 2'892'052.58
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Anfangsbestand Veränderungen netto Endbestand

1.1.2021 Zuwachs Abgang 31.12.2021

2. Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital

Transitorische Passiven 1'680.80 2'789.20 4'470.00

Kreditoren 39'374.50 22'437.50 16'937.00

Kontokorrent Zentralkasse 56'761.85 3'221.96 59'983.81

Total kurzfristiges Fremdkapital 97'817.15 6'011.16 22'437.50 81'390.81

Langfristiges Fremdkapital

Darlehen Bauvorhaben Witenwis SGKB 2'130'000.00 270'000.00 1'860'000.00

Total langfristiges Kapital 2'130'000.00 0.00 270'000.00 1'860'000.00

Rückstellungen

Ersatz Heizung Haldenbüel 0.00 60'000.00 60'000.00

Vorfinanzierungen 0.00 0.00

Total Rückstellungen 0.00 60'000.00 0.00 60'000.00

Fonds und Legate

Zur Zeit keine Fonds und Legate 0.00 0.00 0.00 0.00

Alterssiedlung Wiesental Andwil 1.00 1.00

Total Fonds und Legate 1.00 0.00 0.00 1.00

Eigenkapital

Steuerausgleichsreserve 887'689.71 2'971.06 890'660.77

Eigenkapital 0.00 0.00

Total Eigenkapital 887'689.71 0.00 0.00 890'660.77

TOTAL PASSIVEN 3'115'507.86 66'011.16 292'437.50 2'892'052.58

@ref.gossau
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3. �Reserven und 
Rückstellungen 2021

4. �Abschreibungsplan 
Gemeinschaftshaus 
Witenwis

»

»

Franken Franken

Steuerausgleichsreserve

Bestand am 01.01.2021 887'689.71

Ertragsüberschuss aus der Rechnung 2021 2'971.06

Total 0.00 890'660.77

Bestand am 31.12.2021 890'660.77

890'660.77 890'660.77

Rückstellungen Bauvorhaben

Bestand am 01.01.2021 0.00

Ersatz Heizung Haldenbüel 60'000.00

Total 0.00 60'000.00

Bestand am 31.12.2021 60'000.00

60'000.00 60'000.00

Franken

Ursprüngliche Investition  Fr. 2'952'511.15 

Buchwert am 01.01.2021  Fr. 1'892'511.15 

Ordentliche Abschreibung 2021 (Budget)  Fr. 140'000.00 

Ausserordentliche Abschreibung 2021 (Verwendung Ertragsüberschuss)  Fr. 50'000.00 

Investitionen 2021 –

Buchwert am 31.12.2021  Fr. 1'702'511.15 
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Franken

Kollekten 2021
ACAT Aktion der Christen zur Abschaffung der Folter  85.00 

Aerzte ohne Grenzen  150.00 

AIDS Hilfe  135.00 

Bartimäus-Projekt  255.00 

Bettagskollekte  356.00 

Blaues Kreuz  170.00 

Brot für alle  4'220.00 

Christlicher Friedensdienst  76.00 

Dargebotene Hand  480.45 

Diak. Arbeit für Behinderte und Kriegsgeschädigte Syrien  355.00 

Endless life St. Gallen  55.00 

Entlastungsdienst behinderter Kinder  212.00 

Evang. Frauen Schweiz  1'089.00 

Evangelische Frauenhilfe St. Gallen / Appenzell  95.00 

Faaba, Familie Kora, Benin/Arnegg  67.00 

Flüchtlingshilfe  296.00 

Frauenhaus St. Gallen  135.00 

Friedensfrauen Weltweit  167.00 

Heilsarmee  65.00 

HEKS  1'298.85 

HEKS - Bangladesch  380.00 

HEKS - Corona Soforthilfe  78.00 

HEKS - Rechtsberatung Asyl  95.00 

Horyzon CEVI  185.00 

Hospiz St. Gallen  182.00 

Institut G2W  140.00 

IRAS Cotis  134.00 

Kind und Solidarität  214.00 

Mission 21  1'861.05 

Mission am Nil  847.00 

Oeku Kirche und Umwelt  216.05 

Palliative Care Ostschweiz  624.00 

Protestantischer Kirchlicher Hilfsverein  270.00 

Reformationskollekte  392.00 

Schneller Schulen Libanon  276.00 

Solidarität Gossau  260.00 

Schweizerische Bibelgesellschaft  180.00 

Strafanstalt Saxerriet  125.45 

Waldenserkomitee in der Deutschschweiz, Zürich  195.00 

Weltgebetstag Schweiz  485.00 

Zwingli Kollekte  135.00 

Total Sonntagskollekten 2021  17'036.85 

5. �Kollekten und  
Spenden 2021

»
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Kollekten aus Abdankungen und Musik 
Pfarrspendkasse  243.00 

Solidarität Gossau  3'409.95 

Diverse Kollekten aus Abdankungen  3'170.85 

Musik Kollekten  1'170.00 

Total Kollekten aus Abdankungen und Musik 2021  7'993.80 

Total aller Beiträge und Spenden 2021  75'101.15 

Spenden in der Gemeinde und in der Schweiz
Aidshilfe St. Gallen/Appenzell (ahsga) 300.00

Best Hope Herisau/Waldstatt 100.00

Blaues Kreuz, Regionalverband SG-Appenzell 100.00

Bürgschaftsgenossenschaft St. Gallen 600.00

CEVI-MILITÄR 300.00

CVJM Ostschweiz 200.00

Evang. Erziehungsheim Langhalde, Abtwil 500.00

Evang. Familien- und Paarberatung, St. Gallen 8'371.00

Evangelische Frauenhilfe SG/AR 500.00

Frauenhaus St. Gallen 500.00

Heilpädagogische Vereinigung, Flawil 500.00

Interreligiöse Arbeitsgemeinschaft Schweiz IRAS COTIS 250.00

Kinderschutzzentrum St. Gallen 500.00

Kirchenmusikverband 90.00

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen, St. Gallen 200.00

Orgelverein Gossau 30.00

Ostschweiz. Stipendienstiftung für Theologiestudenten 500.00

Pro Palliative Betreuung St. Gallen 200.00

Prot. Kirchl. Hilfsverein Kanton St. Gallen 500.00

Rechtsberatung für Asylsuchende, Region SG (HEKS) 500.00

Schweizerische Bibelgesellschaft 250.00

St. Galler Hilfsverein für Gemütskranke 300.00

Stiftung Bild SG 200.00

Stiftung Bund der Taube (Senfkorn Wil) 100.00

Stiftung Suchthilfe SG (inkl. Gassenküche) 700.00

Telefon 143, Dargebotene Hand, St. Gallen 500.00

Tixi Fürstenland Behindertenfahrdienst 500.00

Hospiz Palliativstation St. Gallen 500.00

Verein Entlastungsdienst für Familien mit Behinderten 200.00

Verein Wirkraum Kirche St. Leonhard, St. Gallen 500.00

Wohngemeinschaft für Mutter und Kind, Degersheim / Bethanien 500.00

Zürcher Institut für Interreligiösen Dialog 500.00

Total - Konto 36201 19'491.00
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Spenden Mission und Entwicklungshilfe

ACAT Aktion der Christen für Abschaffung der Folter 300.00

Albert Schweizer Verein Lambarene 300.00

Aupairzentrum Ta Tana Lugano 200.00

Brot für alle 2'500.00

CSI - Christian Solidarity International 400.00

Faaba, Familie Kora, Benin/Arnegg 500.00

HEKS 5'000.00

Horyzon CVJM weltweit 500.00

Inter-Mission, Bartimäusprojekt Indien 500.00

Mission 21, Basel 1'500.00

Mission am Nil 300.00

NGO Frauenrechte weltweit 500.00

Waldenserkomitee in der Deutschschweiz, Zürich 500.00

Total - Konto 36401 13'000.00

Total aller Beiträge und Spenden 2021 50'070.50

ref-gossau.ch
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6. �Zentralsteuerabrechnung: 
Steuerjahr 2021

»
Steuerjahr/Steuerart

Total St.fuss
gesamt

Ordentliche
Kirchensteuer Bausteuer Zentralsteuer

Betrag % % Betrag % Betrag % Betrag

Steuereingang

1. Vorjahressteuern
a) Einkommens-/Vermögensst.

2002 0.00 23 17.7 0.00 2 0.00 3.3 0.00

2003 -124.10 23 18.1 -97.66 1.8 -9.71 3.1 -16.73

2004 0.00 21 16.1 0.00 1.8 0.00 3.1 0.00

2005 0.00 21 16.1 0.00 1.8 0.00 3.1 0.00

2006 -1'061.15 21 17 -859.03 0.9 -45.48 3.1 -156.64

2007 0.00 21 17 0.00 0.9 0.00 3.1 0.00

2008 781.67 22 18 639.55 0.9 31.98 3.1 110.14

2009 605.95 22 18 495.78 0.9 24.79 3.1 85.38

2010 692.07 21 17.0 560.25 0.9 29.66 3.1 102.16

2011 734.65 20 16.9 620.78 0 0.00 3.1 113.87

2012 741.28 20 16.9 626.38 0 0.00 3.1 114.90

2013 249.41 23 19.0 206.03 0.9 9.76 3.1 33.62

2014 572.00 23 19.0 472.52 0.9 22.38 3.1 77.10

2015 517.52 21 17.9 441.12 0 0.00 3.1 76.40

2016 2'437.11 23 17.9 1'896.71 2 211.92 3.1 328.48

2017 2'222.05 23 17.9 1'729.33 2 193.22 3.1 299.50

2018 5'020.20 23 17.9 3'907.03 2 436.54 3.1 676.63

2019 123'547.68 23 17.9 96'152.32 2 10'743.28 3.1 16'652.08

2020 62'076.97 23 17.9 48'312.08 2 5'398.00 3.1 8'366.89

b) Personalsteuern Vorjahre 0.00 0.00 0.00 0.00

2. Laufende Steuern
a) Einkommenssteuern 1'785'883.38 23 17.9 1'389'883.15 2 155'294.21 3.1 240'706.02

b) Quellensteuern 3'373.90 23 17.9 2'625.77 2 293.38 3.1 454.75

Total ordentliche Steuern 1'988'270.59 1'547'612.11 172'633.93 268'024.55

3. Nach- und Strafsteuern
Nach- und Strafsteuern 0.00 23 17.9 0.00 2 0.00 3.1 0.00

4. Total
Summe Ziffern 1 bis 3 1'988'270.59 1'547'612.11 172'633.93 268'024.55

5. Einzugsprovision
3% der Zentralsteuer 8'040.74

6. Zentralsteuer netto
Nettobetrag 259'983.81

7. à-conto-Beträge
abgelieferte Summe 200'000.00

8. Restablieferung
An Zentralkasse 59'983.81
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Der Steuerfuss wird mit 22% vorgeschlagen:
Ordentliche Steuern	 16.9%	 Fr.	 1'459'000.00
Zentralsteuern	  3.1%	 Fr.	 268'000.00
Bausteuern	  2.0%	 Fr.	 173'000.00
Total vermutlicher Steuereingang	 Fr.	 1'900'000.00

Die Kirchenvorsteherschaft legt der Kirchbürgerversammlung folgende Anträge vor:

1.	 Das vorliegende Budget für das Jahr 2022 sei zu genehmigen
2.	 Der Kirchensteuerfuss für das Jahr 2022 sei auf 22% zu reduzieren.

Die Richtigkeit der Verwaltungs- und Bestan-
desrechnung bestätigt am 27. Januar 2022:
Der Kassier:
Christian Sallenbach

Genehmigt durch die Kirchenvorsteherschaft 
am 27. Januar 2022:
Der Präsident:
Herbert Weber
Die Aktuarin:
Anita Frehner

Geprüft und als richtig befunden durch die 
GPK am 02. Februar 2022:
Die Mitglieder der GPK:
Heinz Loretini, Präsident
Andrea D'Isep
Peter Lamprecht
Nicole Burri
Fränzi Strasser

7. Steuerplan 2022

9. �Prüfungs- und 
Genehmigungsvermerke

8. �Anträge Kirchen­
vorsteherschaft

»

»

»
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Bericht der Geschäfts­
prüfungskommission 

»
der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Gossau-Andwil 
über das Rechnungsjahr 2021

Im Auftrag der Kirchbürgerversammlung 
haben wir die Amtstätigkeit, die Geschäfts- 
und die Rechnungsführung geprüft und 
erstatten Ihnen wie folgt Bericht:

Amtsgeschäfte
Die Amtsführung der Kirchenvorsteherschaft 
haben wir durch Einsicht in die Protokolle 
geprüft. Wir können Ihnen bestätigen, dass die 
Aufgaben kompetent erledigt und die 
Beschlüsse der Kirchbürgerversammlung wie 
auch der Kirchenvorsteherschaft eingehalten 
und umgesetzt werden.

Buchhaltung
Die Buchhaltung wird sauber und übersicht-
lich geführt. Die vorgenommenen Buchungen 
sind stichprobenweise geprüft und in Ordnung 
befunden worden. Sämtliche Auskünfte 
wurden erteilt.

Jahresrechnung
Die Jahresrechnung 2021 weist insgesamt 
Ausgaben von Fr. 2‘367‘631.13 und Einnahmen 
von Fr. 2‘480‘602.19 aus.

Vom Einnahmenüberschuss von Fr. 112‘971.06 
wird eine ausserordentliche Abschreibung auf 
dem Kirchgemeindehaus Witenwis in der Höhe 
von Fr. 50‘000 getätigt. Es wird eine Rückstel-
lung für die Heizung im Kirchgemeindehaus 

von Fr. 60‘000 gebildet. Der Restbetrag von  
Fr. 2‘971.06 wird den Steuerrückstellungen 
gutgeschrieben. Diese erhöhen sich damit auf 
Fr. 890‘660.77 (inkl. Korrektur Fr. 1.00).

Gossau, 2. Februar 2022

Die Geschäftsprüfungskommission

Heinz Loretini
Nicole Burri
Andrea D‘Isep
Fränzi Strasser
Peter Lamprecht

Anträge
Aufgrund der Ergebnisse unserer 
Prüfung beantragen wir Ihnen:

1.	 �Die Jahresrechnung der Evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde 
Gossau-Andwil zu genehmigen.

2.	 �Der Kirchenvorsteherschaft sowie 
allen Funktionären sei für ihre Amts-
führung zu danken und Anerkennung 
auszusprechen.

»
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6. �Wahl Pfarrer  
Hannes Witzig-Brändli

»

Die Kirchenvorsteherschaft freut es 
ausserordentlich, Pfarrer Hannes Witzig-
Brändli zur Wahl an der Kirchgemeinde
versammlung vom 27. März 2022 vorschlagen 
zu können und bei einer Wahl seine 
Amtseinsetzung am 15. Mai 2022 zu feiern. 
Pfarrer Hannes Witzig-Brändli ist mit Verena 
verheiratet. Die beiden sind Eltern von Rahel  
(1 ½ Jahre alt). Aus seinem Lebenslauf sind 

folgende Angaben sehr spannend und können 
für die interessierte Leserschaft ein Aus-
gangspunkt für ein Gespräch mit ihm sein:

• � zweijährige, universitäre Weiterbildung im 
Fach Altes Testament nach dem Studium

•  Vorstandsmitglied Think Tank Theology
• � 8 Monate Volontariat Kinderheim in 

Brasilien 
•  Lehre als Zimmermann
•  15 Jahre Cevi Erfahrungen
• � Spricht unter anderem portugiesisch und 

war
• � ca. 3 Jahre Serviceangestellter während der 

Ausbildungsphase

Selbstverständlich bringt er auch die fachlichen 
und sozialen Kompetenzen für das Pfarramt 
mit. Sein Schwerpunkt wird die «Familien und 
Kind Arbeit» bilden, und wir sind überzeugt, 
mit Pfarrer Hannes Witzig-Brändli genau die 
passende Person gefunden zu haben, welche 
unser Pfarrteam gut ergänzen kann.
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Bestehende
Herbert Weber, Gossau	 Präsident
Isabelle Contratto, Gossau	 Ressort Freiwillig Mitarbeitende
Benjamin Sutter, Gossau	 Ressort Erwachsene
Annette Joss, Gossau	 Ressort kirchliche Anlässe mit beratender Stimme
Timon Spälti, Gossau	 Ressort Jugend und junge Erwachsene
Sabrina Spörri, Gossau	 Ressort Unterricht und Ressort Familie und Kind

Neu zur Wahl vorgeschlagen
Walter Bernhard, Andwil	 Ressort Bau
Marcel Gähler, Gossau	 Ressort Kassieramt

Bestehende
Heinz Lorentini	 Präsident
Nicole Burri
Andrea d'Isep
Fränzi Strasser

Neu zur Wahl vorgeschlagen
Felix Koller

Bestehende
Pfarrerin Friederike Herbrechtsmeier
Pfarrer Klaus Fischer
Fredi Weber
Nicole Allenspach

Neu zur Wahl vorgeschlagen
Antja Voigt
Sonja Bruhin
Oliver Niebuhr

7. Gesamterneuerungs­
wahlen 2022 bis 2026
Kirchenvorsteherschaft

Geschäftsprüfungskommission

Synode

»



Pfarrämter
Pfarrerin Friederike Herbrechtsmeier, 
071 577 09 43
friederike.herbrechtsmeier@ref-gossau.ch

Pfarrerin Tina Bernhard-Bergmaier
071 577 09 41 
tina.bernhard@ref-gossau.ch

Pfarrer Christian Bernhard-Bergmaier
071 577 09 48 
christian.bernhard@ref-gossau.ch

Pfarrer Hannes Witzig-Brändli
071 577 09 42
hannes.witzig@ref-gossau.ch

	
Vorsteherschaft
Präsidium
Herbert Weber, 071 227 05 40

Vizepräsidium und Kassieramt
Christian Sallenbach, 071 385 48 53

Bauverwaltung
Hans Rechsteiner, 071 385 48 09

Unterricht
Sabrina Spörri, 044 910 41 81

Erwachsene
Benjamin Sutter, 071 385 51 30

Jugend und junge Erwachsene
Timon Spälti, 078 697 18 41

Soziales
Pfarrer Christian Bernhard-Bergmaier, 
071 577 09 48

Kirchliche Anlässe
Annette Joss, 079 107 77 04
mit beratender Stimme

Kinder und Familien
Karin Schmid, 076 437 67 93

Freiwillig Mitarbeitende
Isabelle Contratto, 071 534 01 65

Von Amtes wegen
Pfarrerin und Pfarrer

Aktuariat
Anita Frehner, 071 577 09 40

Geschäftsprüfungskommission
Heinz Loretini, Präsident, 071 383 11 06
Nicole Burri, 071 534 52 46 
Peter Lamprecht, 071 385 73 15
Madeleine Stuker, 071 385 21 83
Fränzi Strasser, 071 380 00 52

Abgeordnete der Synode
Verena Bruderer-Strupler, 071 385 75 31
Pfarrer Klaus Fischer, 079 788 97 52
Susanne Hälg, 071 385 50 10
Nicole Allenspach, 071 385 77 83
Fredi Weber, 071 385 69 35
Pfarrerin Friederike Herbrechtsmeier, 
071 577 09 43
Erika Haltiner, 071 951 29 28

Stimmenzählende
Bernadette Frischknecht, 071 385 89 57
Peter Müller, 071 385 52 76
Hans Steiner, 071 385 47 92
Mona Roth, 071 385 89 41

Behörden
der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Gossau-Andwil

»

41



42

Evangelische Kirchgemeinde Gossau- 
Andwil 

Sekretariat Kirchgemeinde Haldenbüel
Hochstrasse 4a, 9200 Gossau
Telefon 071 577 09 40
sekretariat.gossau@ref-gossau.ch
www.ref-gossau.ch

Anita Frehner
anita.frehner@ref-gossau.ch

Buchhaltung
Rita Harder
rita.harder@ref-gossau.ch

Öffnungszeiten des Sekretariats
Montag bis Donnerstag 8.00 – 11.00 Uhr

Gemeinschaftshaus Witenwis
Neuchlenstrasse 38, 9200 Gossau
Telefon 079 107 77 04
www.sbistro.ch

Gastgeberin / Hauswartung
Annette Joss
annette.joss@ref-gossau.ch

Öffnungszeiten des s’Bistro Witenwis
Mittwoch bis Freitag
09.30 bis 16.30 Uhr
1. Samstag im Monat
09.30 bis 12.00 Uhr

Jugenarbeit
Sarah Rieser, 079 788 97 50
sarah.rieser@ref-gossau.ch
Brigitte Süess, 079 788 97 51
brigitte.sueess@ref-gossau.ch

Kirchenmusik
Jonathan Schaffner
jonathan.schaffner@ref-gossau.ch

Mesmer*in und Gastgeber*in  
auf dem Haldenbüel
Oliver Niebuhr, 079 385 70 70
oliver.niebuhr@ref-gossau.ch
Sonja Bruhin (Sellvertretung), 071 385 01 30
sonja.bruhin@ref-gossau.ch

Fachkräfte Religion
Pfarrer Klaus Fischer, 079 788 97 52
Silvia Blatter, 071 380 09 53
Nicole Allenspach, 071 385 77 83
Susanne Feller, 071 374 16 51
Conny Strasser, 071 855 32 35
Daniel Wagner, 071 855 28 36
Edith Süess (Stellvertretung), 071 385 85 49

IT-Bereich
netshape ag

Angestellte
der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Gossau-Andwil

»
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Stimmausweis
Versammlung vom 27. März 2022

Beilage: Amtsbericht

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
Gossau-Andwil 
9200 Gossau

Kirchbürgerversammlung

Sonntag, 27. März 2022
in der Kirche Haldenbüel, Gossau
Beginn: 10.45 Uhr

Fehlende Stimmausweise und Unterlagen können 
beim Sekretariat, Hochstrasse 4a, 9200 Gossau,  
071 577 09 40, sekretariat.gossau@ref-gossau.ch, 
angefordert werden.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
Gossau-Andwil

Die Kirchenvorsteherschaft

P.P.
9200 Gossau
Post CH AG


